
WasserBLIcK Upload Workshop mit Fokus auf Common Data Sets 

Protokoll 
 

Ablage der Unterlagen in WasserBLIcK: https://www.wasserblick.net/servlet/is/224813/ 

 

Gestellte Fragen während des Workshops: 
 

WasserBLIcK-Account Gruppenzugehörigkeit: 

Ist auch eine Gruppe für CDS_SH_LW für Seen möglich? 

➔ Fachliche Unterscheidung ist im Moment nicht vorgesehen 

Vereinheitlichung CDS und WRRL: 

Initiale zentrale Übersetzung, also eine Überführung des letzten Stands auch von 

WFD_GWSTN/WFD_SWSTN nach CDS möglich?  

➔ Kann gerne so durchgeführt werden, wenn es von den Bundesländern als sinnvoll erachtet 

und gewünscht wird 

Befüllung ADAT-Schablonen: 

Wie wird MONITORNETCODE befüllt, wenn eine Messstelle mehrere beinhaltet?  

➔ Kommasepariert ohne Leerstelle 

Kann jeder nach eigenem Belieben eine Codeliste einbringen oder müssen diese zusätzlichen 

Codelisten vorher in Gremien abgestimmt werden? Wenn jeder eine eigene Codeliste definiert, 

lassen sich diese Daten nicht mehr länderübergreifend zusammenführen. 

➔ Deutschlandweit gültige Codelisten müssen in Gremien vorher abgestimmt werden. 

Codelisten/Kataloge, die deutschlandweit gültig sind, können beim Feld „LAND_CD“ mit 

„DEXX“ gekennzeichnet werden 

➔ Wert DEXX im Feld LAND_CD eines Katalogeintrages = deutschlandweit abgestimmter Wert 

Es ist also kein Dummy-Wert, sondern kann für die eigene Arbeit verwendet werden. 

wo ist Val_Type Nr. 1 = Datum definiert, also wo findet man die Nummern? 

➔ Codeliste DTYPECode ist im PDF-Template entsprechend verlinkt 

Ist das ganze Konstrukt der ADAT-Schablonen optional? Nur wenn man etwas zusätzliches definieren 

möchte, nutzt man das System? 

➔ Ja. Nur wenn Attribute definiert werden sollen, die über die Stammdatenschablone hinaus 

gehen, müssen ADAT-Schablonen befüllt werden. 
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Warum können INS_BY nicht einmal angegeben werden, wieso doppeln die sich immer? 

➔ Werte doppeln sich in der Workshop-Präsentation, um die Beispiele einfach zu halten. In der 

Realität werden sich INS_BY etc. häufiger unterscheiden, daher sind die Attribute in jeder 

Schablone enthalten 

Wenn sehr viele Messstellen das neue Attribut bekommen sollen, dann muss für jede Messstelle eine 

eigene Schablone angelegt werden? Das scheint sehr aufwendig? 

➔ Nein. Wenn das definierte Attribut aus ADATDEF und ADATCAT für andere Messstellen 

verwendet werden kann, reicht eine einmalige Definition und kann in EMFADAT so oft wie 

nötig (also für verschiedene Messstellen) verwendet werden. Die eingetragenen Werte 

erscheinen als neue Zeile entsprechend in den Datenschablonen. 

Welche Messstellenauswahl sollte für welche Richtlinien bzw. Anwendungsfälle zu welchen 

Zeitpunkten in EMFSW/GW eingetragen und hochgeladen werden? (INSPIRE - alle Landesmessstellen 

max. alle 6 Monate, SoE alle SoE-Messstellen einmal jährlich, WRRL eher über die WRRL-Schablonen 

und sonst?). Das muss zum Dateneinsammeln bei den Fachkollegen angesprochen werden. 

➔ Wird im WIKI konsolidiert dargestellt 

➔ Es kommt auf das Produkt und die Erfordernis an, um aktiv zu werden. Wenn es keine 

Änderungen (z.B. in den Messstellen) gibt, ist keine Aktion nötig 

Kann man die Metadaten aus einer anderen Lieferung zu einem anderen Datensatz importieren? 

➔ Wird geprüft 

Anwendung ArcGIS Insights für ADATCAT Kataloge: 

➔ URL frei zugänglich: 

https://geoportal.bafg.de/arcportal/apps/insights/index.html#/view/df14cdb1ab264a2abdfe

7cb33b8d9504 

➔ Anwendung zeigt den aktuellen Auszug aus der Datenbank, also die aktuell hinterlegten 

Kataloge für ADATCAT. In der kleinen Tabelle auf der rechten Seite sind die vorhandenen 

Kataloge einmal aufgelistet. Wenn LAND_CD = DEXX, dann deutschlandweit gültig. 
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